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Editorial
2. Quartal 2015
Gerade noch an der GV und 
schon ist es wieder Mai. Die Tage 
werden länger und zunehmend 
sonniger. Das heisst, dass auch 
unsere Turnerinnen und Turner 
vermehrt draussen am Trainieren 
und an den Wettkämpfen anzu-
treffen sind. Egal ob Laufevents, 
Leichtathletik Wettkämpfe oder 
das grosse Ziel vom DTV und 
TV: das Seeländische Turnfest in 
Büren an der Aare. Egal ob jung 
oder alt, alle lachen, schwitzen, 
lamentieren, hadern oder freu-
en sich ab Erfolgen oder eben 
weniger Gelungenem und ge-
ben Vollgas. Dies alles ist nur 
möglich, weil unsere Leiter, un-
sere TK’s und unsere Vorstände 
mit vollem Tatendrang und ganz 
viel Herzblut das ganze Jahr vie-
les in den Hintergrund stellen 
und für unsere Vereine alles ge-
ben. Ich sage es immer wieder 
weil es einfach unverzichtbar ist: 
DANKE. Danke euch allen dass 
ihr so viel Arbeit und Effort rein-
steckt und all das ermöglicht. Ich 
wünsche euch im Namen vom 
DTV und TV einen tollen Som-
mer mit vielen tollen Wettkämp-
fen. Viel Spass beim Lesen, passt 
auf euch auf und bleibt gesund!

Samuel Morgenthaler,

Präsident TV Nidau
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raclEttEstübli dEs dtVam WEihnachtsmarkt in nidau 
Nidau, 14. Dezember 2014

17 Turnerinnen der Frauen- und 
Seniorinnenriege halfen unter 
der Leitung von Christina Lura-
schi an diesem Anlass im Sprit-
zenhäuschen  mit. Die win-
terliche  Dekoration mit den 
Schneemännern war einzigartig. 
Bravo Ursi! 
Roland Burri war wiederum für 
die Elektroinstallation zuständig. 
Wir wurden ab 11.30 zeitweise 
regelrecht von Gästen überrum-
pelt! Der gemietete Turbo Rac-
letteofen war ein voller Erfolg. 
Konnten doch bis zu 10 Raclette 
gleichzeitig gemacht werden. 

Somit kam es zu keinem Stau 
und die vielen Gäste wurden re-
lativ schnell bedient.. 
Herzlichen Dank an die Zahnarzt-
praxis Dr. Stojan für die grosszü-
gige Spende.  Es wurden über 27 
kg Käse verbraucht  und wir ha-
ben einen Gewinn von Fr. 1633.- 
erwirtschaftet! 
Wir benötigten zusätzlich Per-
sonal für den Abwasch, da nach 
Vorgabe der Gemeinde bei An-
lässen nur noch Mehrwegge-
schirr  benützt werden darf. 
Glücklicherweise halfen uns ein 
paar treue Seniorinnen aus. Al-

les hat bestens geklappt und wir 
dürfen auf einen tollen Erfolg zu-
rück blicken.
Ein ganz grosses Merci all de-
nen, die zum guten Gelingen 
beigetragen haben.

Lisa Volery

Sanitäre Installationen
Bauspenglerei
Flachbedachungen
Reparaturen

Herrli Haustechnik AG  
2562 Port 
Telefon 032 332 80 80  
www.herrli-ht.ch

Die Prof is.

Wasser, Wärme,
Wohlbehagen

Hauptstrasse 53 ·  2560 Nidau
Tel. 032 331 78 12

Mail  info@ganzag.ch
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Bereits zum dritten Mal in Fol-
ge findet die GV des Turnvereins 
Nidau im Saal des Restaurants 
Soleil in  Ipsach statt. Der Vor-
stand hat sich routiniert vorberei-
tet und wartet nun darauf, dass 
möglichst viele der eingelade-
nen 81 Stimmberechtigten und 
Gäste den Weg an die Vereins-
versammlung finden. Die bösen 
Vorahnungen, es könnten nur 
sehr wenige aktive Turner ein-
treffen, wie dies in vergangenen 
Jahren leider immer häufiger der 
Fall war, haben sich zum Glück 
nicht bestätigt.
Nebst den zahlreichen Ehrenmit-
gliedern begeben sich gegen 19 
Uhr auch bemerkenswert viele 
Aktivmitlieder in den Raum, wo 
sich bei einem Apéro und ange-
regten Gesprächen eine gemüt-
liche Atmosphäre breit macht. 
Zudem wird das Bild mit den ein-
geladenen Jugeler, die sich mit 
ihren Eltern auf eine Ehrung freu-
en dürfen, abgerundet.
Die Versammlung wird pünktlich 
um 19:30 von Präsident Sämi 
Morgenthaler eröffnet, der sich 
auch gleich positiv über das zahl-
reiche Erscheinen von immerhin 

34 Stimmberechtigten freut. Er 
geht kurz auf das vergangene 
Vereinsjahr ein, das doch eini-
ge Höhepunkte zu bieten hatte. 
Er hebt den Seeländischen Jug-
endspieltag  besonders hervor, 
der trotz der kurzen Vorberei-
tungszeit in Nidau durchgeführt 
werden konnte und uns allen als 
wunderschöner Wettkampf in Er-
innerung bleibt. Er bedankt sich 
bei dieser Gelegenheit bei allen 
Helferinnen und Helfern, die für 
das Gelingen mitverantwortlich 
waren.
Die Hauptbotschaft, die uns 
Sämi jedoch mitgibt, ist die er-
freuliche Tatsache, dass der Ge-
nerationswechsel bei den Akti-
ven im Turnverein Nidau voll im 
Gang ist und die Jungen den 
Alten langsam den Rang ablau-
fen. Die Ehrung der erfolgrei-
chen Mädchen und Jungs der 
Jugi, sowie die Vergabe des Ver-
einsmeisterschaftspokals an Yan-
nik Schürch, unterstreichen dies 
umso mehr.
Den Fokus auf die Jungen des 
Vereins setzt auch Pasci Mosi-
mann in ihrem Jahresbericht 
über die Jugi und die Aktiven. 

Thomas Jeannerat berichtet 
über die Volleyballer, die letztes 
Jahr trotz zahlreichen Austritten 
den Turnbetrieb mit viel Freude 
weiterführen konnten.
Der Rest der GV verläuft im ge-
wohnten Rahmen und kann die-
ses Jahr besonders effizient zu 
einem Abschluss gebracht wer-
den. Erfolgsrechnung und Bud-
get werden dieses Jahr erstmals 
vom neuen Kassier Stefan „Gär-
bi“ Gerber in einer sehr souve-
ränen Art und Weise präsentiert. 
Ebenfalls hervorzuheben ist die 
beachtliche Spende im Umfang 
von 360.- zugunsten der Krebs-
liga, die am Schluss der Ver-
sammlung von Nico Erb zusam-
mengetragen wird. Vielen Dank 
nochmals allen Spenderinnen 
und Spendern!
Abgerundet wird die GV traditio-
nellerweise mit Suppe und Klein-
gebäck bei einem Glas Wein und 
geselliger Stimmung. Alles in al-
lem eine sehr angenehme Ver-
einsversammlung und ein erster 
gelungener Meilenstein im neu-
en Vereinsjahr!

Thomas Marti

GEnEralVErsammlunG 2014 tV nidau
Ipsach, 23. Januar 2015
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MALEREI: RENOVATIONEN | UMBAUTEN | FASSADEN | DEKORATIVE TECHNIKEN

GIPSEREI: ISOLATIONEN | TROCKENBAU/LEICHTBAUSYSTEME | ALLG. GIPSERARBEITEN

www.malerei-stalder.ch

www.gipserei-stalder.chKORRESPONDENZADRESSE: 
BRÜNNMATTEN 20 | 2563 IPSACH

BÜRO-/WERKSTATTADRESSE:
SCHULGASSE 5 | 2560 NIDAU

TEL./FAX 032 331 97 40
INFO@MALEREI-STALDER.CH

Fleisch Charcuterie Traiteur Fisch  

stedtlimetzg@gmx.ch   •   www.stedtlimetzg.ch
Hauptstrasse 14 • Nidau • Tel. 032 331 60 26 
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An der 87. GV des Damenturn-
vereins am 28.01.2015 durfte ich 
im Rest. Belmondo 34 stimmbe-
rechtigte Mitglieder, sechs Gäs-
te und ein Passivmitglied begrü-
ssen.
Wie schon in den vergangenen 
Jahren verwöhnte uns Afonso 
Abel vor der Versammlung mit 
einem Salat und einem feinen Ri-
sotto.
Die Jahresberichte gaben Auf-
schluss über den Turnbetrieb 
und die übrigen Anlässe des ver-
gangenen Turnjahres. Den Mit-
gliederbestand bei den aktiven 
Turnerinnen konnten wir im Lau-
fe des Jahres um drei Mitglie-
der vergrössern. Leider hatten 
wir dem gegenüber auch zwei 
Austritte zu verzeichnen. So ha-
ben wir nun 47 stimmberechtig-
te Mitglieder, 26 Passivmitglie-
der, 22 Kinder und 8 ELKI-Paare.
Im Gedenken an unser verstor-

benes Passivmitglied Helen 
Müller lauschten wir den be-
sinnlichen Worten von Andreas 
Gabalier „einmal sehn wir uns 
wieder“. Helen turnte viele Jahre 
bei den Seniorinnen und wech-
selte ab 2008 zu den Passivmit-
gliedern.
Dori Amiet, Susi Werthmüller, 
Nelly Gnägi, Linda Steiner, Ka-
thrin Wagner und Marlise Gnägi 
wurden für fleissiges Turnen ge-
ehrt.
Auch geehrt wurde Vreni Schürch 
und Kathrin Wagner. Vreni leitet 
nun schon 20 Jahre und Kath-
rin turnt schon 20 Jahre als Ak-
tivmitglied. Als Wertschätzung 
für ihr Engagement wurden Ros-
marie Gfeller, Revisorin, Martin 
Schmitz, Webmaster,  Kurt Su-
tter, Buchhaltung,  Nelly Gnä-
gi, Schlüsselverantwortliche bei 
den Sen., Lisa Volery, TNN,  Milo 
Schmitz, gute Fee der Seniorin-

nen und alle Leiterinnen mit ei-
nem kleinen Präsent bedacht.
Fredy Beck vom MTV und Chris-
toph Zimmermann vom TV über-
brachten die Grüsse ihrer Ver-
eine. Fredy lädt nochmals zum 
Maibummel am 14.05.2015 mit 
anschliessendem Bräteln ein. 
Christoph bittet schon jetzt um 
Unterstützung für den Jugend-
spieltag, den der TV im 2016 
wiederum organisieren wird.
Ein Team von acht Frauen und 4 
Männern des MTV trainiert nach 
den Frühlingsferien zusätzlich je-
weils am Montag den Fit & Fun 
fürs diesjährige Seel. Turnfest 
in Büren, mit dem Ziel, wieder-
um aufs oberste „Treppchen“ zu 
steigen.
Ich wünsche allen ein erfolgrei-
ches und gesundes Turnjahr.

Christina Luraschi

GEnEralVErsammlunG 2014 dtV nidau
Nidau, 28. Januar 2015

Nelly Gnägi: langjährige Schlüssel-
verantwortliche der Seniorinnen. 

Verni Schürch: 20 Jahre Leiterin. Katrin Wagner: 20 Jahre Mitglied-
schaft. 
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skiWEEkEnd dEs dtV in ZWEisimmEn
Zweisimmen, 24. - 25. Januar 2015
Um 07.40 Uhr traf eine klei-
ne Gruppe von 9 Frauen in der 
Bahnhofhalle in Biel ein, um mit 
der Bahn Richtung Bern nach 
Zweisimmen zu fahren. Von we-
gen Skiweekend! Da die Wet-
terprognosen schlecht und Lisa 
und Ursi krank waren, hatte nur 
Claudine die Skier mitgenom-
men, kurzum entschied sie sich, 
diese wieder ins Auto zurückzu-
bringen. 
Natürlich hatte man sich viel zu 
erzählen und die Fahrt verlief 
schnell. Gegen 10.00 Uhr trafen 
wir bereits in Zweisimmen ein. 
Nun standen Kaffee und Gipfeli 
auf dem Programm, also schnell 
ins Hotel, die Koffer abstellen 
und los in die Gaststube. Die 
Freude währte jedoch nicht lan-
ge, denn die Gipfeli waren stein-
hart!!! 
Nach ausführlicher Auskunft bei 
der Hotelbesitzerin, Frau Zjö-
ren, beschlossen wir, über St. 
Stephan nach Matten zu wan-
dern. Die Wanderung führte 
dem „Obersimmentaler Haus-
weg“ entlang, an typischen, hei-
matgeschützten Bauernhäuser. 
Leider hatten wir den falschen 
Weg eingeschlagen und konn-
ten von Weitem nur eines dieser 
alten Häuser betrachten. Nach 2 
1/2-stündiger Wanderung durch 
die schöne, schneebeschneite 
Simmentaler Landschaft kehrten 
wir ins Restaurant Bergstübli ein, 
wo uns ein grantiges Wirtepaar 
empfing.  Nach langer Wartezeit 
konnten wir endlich unseren Bä-
renhunger mit Pouletflügeli und 
Pommes, Wurst- und gemisch-
tem Salat stillen. Per Bahn ging 
es zurück nach Zweisimmen. 

Abends trafen wir uns zum Apé-
ro in der Gaststube, danach wur-
de uns ein feines Essen serviert. 
Nach dem Gruss aus der Kü-
che wurde uns eine Flädlisup-
pe, Salat, Kalbs-geschnetzeltes 
mit Nudeln und ein Schokola-
denparfait aufgetischt. Natürlich 
wurde das Ganze von einem gu-
ten Glas Rotwein begleitet. Auf 
allgemeinen Wunsch waren Ge-
sellschaftsspiele angesagt. Zu-
erst das „Solo“ und danach das 
„Bombenspiel“. Sogar 
die slowakische Serviertochter 
konnte mitspielen und hat auch 
ihren Spass gehabt! 
Gegen Mitternacht hatten sich 
dann auch die letzten ins Bett 
begeben.
Am Sonntagmorgen wurde das 
Frühstück ab 07.30 bis 09.30 Uhr 
serviert. Wie abgemacht trafen 
die ersten um 08.00 Uhr in der 
Gaststube ein. Aber wo blieben 
nur Christina, Vreni 
und Ursi? Scheinbar haben die 
saubere Bergluft, die Wande-
rung und die gute Matratze 
dazu beigetragen, dass sie so 
tief geschlafen haben und erst 
um 09.20 Uhr frisch und schön 
ausgeruht zum Frühstück er-
schienen!

In der Nacht hatte es geschneit 
und der Nebel hing tief, jedoch 
konnte er sich im Laufe des Vor-
mittags lösen und bald schien 
sogar die Sonne durch die Wol-
ken. Also beschlossen wir den 
unteren Winterwanderweg 
Oeschseite und den Rückweg 
über den oberen Weg in Angriff 

zu nehmen. In Oeschseite auf 
1141 m angekommen, war vom 
oberen Winter-wanderweg über-
haupt nichts zu sehen! So liefen 
wir durch einen, mit Tierfiguren 
geschnitzten Wald und trafen auf 
den Künstler, der uns den stei-
len Weg durch den Tiefschnee 
nach Eggweid auf 1450 m erklär-
te. Von ihm haben wir erfahren, 
dass die Gemeindeverwaltung 
die Wartung des Wanderweges 
nicht für nötig erachtet hat und 
dass wir uns unbedingt bei ih-
nen beschweren sollten. Glückli-
cherweise hat uns Claudine den 
Weg im Tiefschnee gespurt, so 
konnten wir nach langem, an-
strengendem Anstieg, mit 502 
m Höhendifferenz, schweissge-
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badet im Hamilton Logde am 
Rinderberg einkehren. In einem 
wunderschönen Ambiente, mit 
einem super Ausblick auf die 
tiefverschneiten Tannen und auf 
die Skipiste konnten wir uns mit 
Linsen- und Gulaschsuppe, ge-
decktem Apfelkuchen und einem 
„Pistenkaffee“ stärken. Danach 
ging es zurück nach Zweisim-
men, die einen per Gondel, die 
anderen hatten noch nicht ge-
nug und legten den einstündi-
gem Weg zu Fuss zurück. Eine 

Stunde früher als erwartet, ka-
men wir um 18.06 Uhr in Biel an. 

Besten Dank an Lisa für die gute 
Organisation und das unvergess-
liche Wochenende mit lieben 
Turnkameradinnen.

Rosemarie Erard

Sie lieben es. Wir versichern es.
Ihr Partner für alle Versicherungs- und Vorsorgefragen.

AXA Winterthur, Hauptagentur Nidau
Daniel Bühler und Team
Hauptstrasse 54, 2560 Nidau
Telefon 032 332 80 70, Fax 032 332 80 79
nidau@axa-winterthur.ch, www.nidau.winteam.ch

128x46_text_nidau_dbut_sw.indd   1 25.1.2008   9:57:00 Uhr

tbm-mEistErschaft GErätEturnEn
Wünnewil, 29. März 2015
Der erste Wettkampf im Jahr ist 
immer eine grosse Herausforde-
rung. Man startet in einer neuen 
Kategorie oder teils ist es sogar 
der allererste Wettkampf. 
Auch dieses Mal haben alle Tur-
ner und Turnerinnen diese Hür-
de gemeistert und sogar alle 30 
Punkte erreicht. Dazu gratulieren 
wir allen ganz herzlich. 
Delphine hat mit ihrer Gesamt-
wertung von 34.95 Punkten den 

37. Platz von 160 Turnerinnen in 
der Kategorie K2 erreicht und 
dadurch eine Auszeichnung er-
turnt. 
Nun freut sich das gesamte Lei-
terteam, auf diesen Leistungen 
aufzubauen und wir erhoffen uns 
für die kommenden Wettkämpfe 
viele gute Übungen und zufrie-
dene Mädchen und Jungs. 
Das Leiterteam
Pasci, Roberto, Jasi.
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traininGsWEEkEnd in sumisWald
Sumiswald, 18.-19. April 2015

plizierte Zählsystem sorgte auch 
am zweiten Tag beim Training 
des ersten Fachtests für Verwir-
rung. Doch in der Trainingszeit 
konnten die Turner Taktik und 
Technik deutlich verbessern.
Nach einem reichhaltigen Mit-
tagessen im Forum wurde die 
Gruppe mit einem schweisstrei-
benden „Spinning“ Kurs über-
rascht. Das heisst, alle Teilneh-
mer sind in einem Halbkreis in 
einem Raum voller Spiegel mit 
Rad–Hometrainern aufgestellt 
und pedalen in Richtung Kurslei-
ter. Nach einer Stunde und zahl-
reichen Steigungseinheiten war 
das Mittagessen verbrannt und 
der Boden nass. Der Kurs ist bei 
den Teilnehmern gut angekom-
men.
Das Abendprogramm nach dem 
Abendessen war eine improvi-
sierte Art Volleyball, ohne Vol-
leyball, dafür mit einem Fuss-
ball. Einmal mehr galt an diesem 
Abend Alt gegen Jung. Die 
Teams wurden also dement-
sprechend gebildet und beibe-
halten. Später gab es noch Ge-
schicklichkeitsspiele wie Jenga 
und Ping Pong. Beendet wurde 
der Abend, der das Team „jung“ 
klar für sich entscheiden konn-
te, mit einer zweistündigen Par-
tie Activity.
Am nächsten Morgen um 7:30 

Nach dem Check-in im Forum 
bezogen wir auch die gemietete 
Trainingshalle der Schule Sumis-
wald. Alle Teilnehmer haben sich 
auf ein aktives und amüsantes 
Trainingslager gefreut, was sich 
auch positiv auf die Stimmung 
auswirkte.
Begonnen hat der Turnbetrieb 
mit dem Austausch der Erwartun-
gen und Ziele an das Wochen-
ende, geleitet von Vereinspräsi-
dent Samuel Morgenthaler. Das 
allgemeine Ziel war die Vorberei-
tung auf die kommenden Turn-
feste in allen Disziplinen. Auf die 
Einführungsrunde folgten Auf-
wärmspiele und Dehnungsübun-
gen, wie es sich gehört, um Ver-
letzungen vorzubeugen.
Der neue Fachtest 1, der grosse 
Geschicklichkeit verlangt, wurde 
danach von den Turnern geübt. 
Die Schwierigkeit lag darin, in 
der niedrigen Turnhalle mit den 
Gobaschlägern über die vorge-
gebene Distanz präzise zu wer-
fen und zu schlagen. Das kom-

Auch dieses Jahr sind die Ak-
tiven des TV Nidau wieder auf 
ein Trainingswochenende in Su-
miswald eingeladen worden. 
Samstag Morgen um 7:30 ist die 
hochmotivierte Turnerschar von 
12 Personen Richtung Emmen-
tal aufgebrochen. Der angegrau-
te Himmel, der auf die wolkenlo-
se Arbeitswoche folgte, konnte 
unser Gemüt kaum trüben. Mit 
Sack und Pack ging es also los, 
um zwei Tage im Forum Sumis-
wald zu verbringen und uns in 
Hochform zu bringen. 
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war eine kurze Joggingeinheit 
auf dem Programm, um aufzuwa-
chen. Nach dem Frühstück ging 
das Training weiter mit Weit-
sprung und Kugelstossen. Am 
Nachmittag wurden wir auf ei-
nen Kletterkurs an der forumei-
genen Kletterwand eingeladen. 
In luftigen Höhen von bis zu 15 
Metern fand also das diesjährige 
Trainingslager sein Finale.
Zufrieden und erschöpft, aber 
auch mit gewonnener Erfahrung 
in den Disziplinen der Turnfeste 
kehrten wir nach Hause zurück.
Wir danken den Organisatoren 
und dem ganzen TV Nidau für 
die Durchführung des Trainings-
lagers und für die Erfahrungen, 
die wir machen durften.

Nico Erb

Hier könnte

Ihr Inserat stehen.

Beachtung garantiert!

Melden Sie sich unter

admin@tvnidau.ch
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Hauptstrasse 18, 2560 Nidau, Telefon 032 331 51 52
stadthaus@stadthausag.ch, www.stadthausag.ch

Das Restaurant im Herzen von Nidau, bekannt für die 
abwechslungsreiche Küche, die Pizza aus dem Holzofen 
und dem speziellen Ambiente. RESTAURANT BELMONDO AG

2560 NIDAU
TEL. 032 365 30 66 Abel Afonso

bEsuchEn siE unsErE sponsorEn auf WWW.tVnidau.ch
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Irène & Alberto Romero
Huebstrasse 1
2562 Port

Tel. 032 331 85 10
info@restaurant-kreuzweg.ch
www.restaurant-kreuzweg.ch

Sonntag und Montag geschlossen. Dienstag bis Samstag durchgehend geöffnet.

apo
Andreas Koch · Apotheker · Hauptstrasse 19 · 2563 Ipsach

Tel 032 333 15 33 · info@apo-ipsach.ch
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JahrEsbEricht 2014 dEs tV nidau
Nidau, Januar 2015
Nach einem sehr ereignisreichen 
2013 ist der TV Nidau mit einer 
Rochade im Vorstand ins 2014 
gestartet. Ein Oberturner und 
viele Jugileiter haben gefehlt. 
Währenddem im Verlauf des 
Jahres viele neue Jugileiter ge-
funden werden konnten, hat sich 
leider bis jetzt kein neuer Ober-
turner gefunden.

Der Vorstand in neuer Konstella-
tion sowie die Jugileiter haben 
ein schönes Programm für 2014 
auf die Beine gestellt und mit 
Vollgas durchgezogen.

Bei der Jugi sind wir erfolgreich 
an verschiedenen Wettkämp-
fen gestartet: Unihockeyturnier, 
Spieltag, Leichtathletik, diverse 
Geräteturnwettkämpfe und mit 
über 60 Jugendlichen an unse-
rem Höhepunkt, dem Jugitag 
in Orpund. Zudem sind wir auf 
der Jugireise während der Flug-
show in Payerne in einem Klet-
ter- und Spielpark gelandet. Die 
vielen alten und neuen Jugileiter 

machen einen super Job. Sie ge-
ben das ganze Jahr viel Freizeit 
und Herzblut für die Jugi her. 
Deshalb hier ein grosses Danke-
schön an alle Jugileiter! Aber he 
- es macht auch riesen Spass mit 
unseren Kids. Deshalb: Wenn je-
mand unser super Team unter-
stützen möchte, sind wir immer 
auf der Suche nach neuen Jugi-
leitern oder auch Kampfrichtern, 
damit wir mit den Jungen über-
haupt an den Wettkämpfen, auf 
welche wir hintrainieren, starten 
dürfen.

Bei den Aktiven hat sich wie oben 
erwähnt leider kein Oberturner 
gefunden. Deshalb hat sich der 
Vorstand entschieden, die Trai-
nings zu leiten. Dank einem rie-
sigen Effort von Sämi, welcher 
die Trainingspläne für das erste 
halbe Jahr erstellt und das Trai-
ningslager organisiert hat, konn-
ten die Trainings mit ihm, Gärbi 
und mir als Leiter im ersten hal-
ben Jahr reibungslos durchgezo-
gen werden. Im zweiten halben 

Jahr hat fast die ganze Aktivrie-
ge geholfen, die Trainings zu 
leiten. Somit konnten wir gut 
vorbereitet an verschiedenen 
Wettkämpfen starten. Dies wa-
ren der GP Bern, die LMM, der 
Biennathlon, die Trüelete sowie 
unsere zwei Saisonhöhepunk-
te, das Seeländische Turnfest in 
Orpund und das Ausserkanto-
nale Turnfest in Kaiserstuhl. Wir 
sind eine sehr junge Aktivriege 
mit einigen älteren Aktivturnern. 
Achtung - mit 18 Jahren gehört 
„Frau“ beim Spielen Alt gegen 
Jung meist schon zu den Alten. 
Wir haben eine super Zukunft 
vor uns. Deshalb hoffe ich fest, 
dass wir im 2015 einen Ober-
turner finden, welcher noch re-
gelmässigere Trainings anbieten 
kann. Zudem freue ich mich auf 
unser Duell „Alt“ gegen „Jung“ 
am Seeländischen Turnfest in Bü-
ren a. A.  - Das wird ein spannen-
der und lustiger Tag. Ach ja, die 
Wette läuft... 

Pascale Mosimann

DRUCK + K O P I E
hugistrasse 7 • 2502 biel • tel. 032 323 46 36 • fax 032 323 46 07 • offset.hulliger@bluewin.ch

...ihre vielseitige druckerei mitten in der stadt biel!

• drucksachen • geschäftspapiere
• farbkopien  • flyer, broschüren etc.
• fotokopien  • hochzeits- und geburtskarten
• grafik & satz • logo- & inserategestaltung

kontaktE

DTV Nidau
info@dtvnidau.ch

www.dtvnidau.ch             

PC 25-13168-2

TV Nidau
admin@tvnidau.ch

www.tvnidau.ch             

PC 25-5673-0

imprEssum
Offizielles Organ des Damenturn-
verein Nidau, gegründet 1928,  
Sektion des STV. 

Offizielles Organ des Turnver-
ein Nidau, gegründet 1849,  
Sektion des STV.

Erscheint 3x jährlich in einer Aufla-
ge von 250 Exemplaren und wird 
allen Mitgliedern gratis zugestellt.

Redaktion und Gestaltung:

Mona Erb, mona.erb@nidau.com

rEdaktionsschluss

2. Ausgabe 2015

Freitag, 14. August
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ubs kids cup
Pieterlen, 17. April 2015
Am 17. April fand der UBS Kids Cup in Pieterlen statt. Sportliche Jugeler vom JUTU Nidau haben teilgenom-
men und starke Leistungen gezeigt. Die drei Kategorien waren 60m Sprint, Weitsprung und Ballweitwurf. Wir 
dürfen hier stolz sogar mehrere Podestplätze präsentieren: 

Luana Keller (links): 2. Rang

Mädchen 10, Jg. 2005

Luis Ksoll (rechts): 3. Rang

Jungs 13, Jg. 2002

Seraina Lerf: 1. Rang

Saskia Kluser (links): 2. Rang

Mädchen 13, Jg. 2002

Flurina v. Niederhäusern: 1. Rang

Carmen Schnyder (links): 2. Rang

Mädchen 12, Jg. 2003

Von Station zu Station. Oder bis ans Ende der Welt.

www.asmobil.ch/reisezentrum 

Ihr Partner im öffentlichen Verkehr sowie für  
Reisen und Ferien im In- und Ausland.

Reisezentrum, Hauptstrasse 93, 2560 Nidau
Tel. 032 332 78 98, nidau@asmobil.ch
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rundE GEburtstaGE  
dtV
Passivmitglied: 

Rusca Marlies 60 Jahre 09.06.1955 
 

Seniorin: 

Gräppi Heidi 75 Jahre 02.07.1940

GEburtstaGE EhrEnmitGliEdEr 
tVn
Gfeller Heini 94 04.06.1921 
Hänni Heinz 51 07.06.1964 
Jeannerat Thomas 50 16.06.1965 
Siegenthaler Heinz 86 24.06.1929 
Beck Fredy 69 23.07.1946 
Choquard Francis 58 24.07.1957 
Gnägi Peter 68 05.08.1947 
Jakob Walter 72 08.08.1943 
Gnägi Hansruedi 84 31.08.1931 
Spielmann Florian 68 02.09.1947 
Möschler Kurt 78 03.09.1937 
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FRAUEN, SENIORINNEN 
14. Mai Maibummel mit MTV Nidau 
12.-14. Juni Seel. Turntage, Büren 

JUTU Nidau
20.-21. Juni Seeländische Jugendturntage,  
  Büren a.A.  
28. Juni-4.Juli BLV Sommerlager 11-17J, Tenero 
15. August UBS Kids Cup, Lyss 
29-30. August Seelandmeistersch. GETU, Kerzers 
01. September Jugimeisterschaft, Nidau

damEnturnVErEin nidau - Vorstand
Präsidentin Luraschi Christina Heideweg 52, Biel 079 720 24 25 chluraschi@hotmail.com

Vizepräsidentin Volery Lisa Genostr. 14, Nidau 032 365 30 76 lisavolery@gmx.ch

Kassierin Sutter Lorette Allmendstr. 26a, Port 032 331 73 62 lorette.sutter@bluewin.ch

Sekretärin Flückiger Miriam Ch. des Oeuches 17, Evilard 076 747 16 93 info@dtvnidau.ch

TK-Präsidentin Steiner Linda Gerberweg 65, Nidau 032 331 91 63 steinerlinda@gmx.ch

Beisitzerin Schmid Ursula Kleinfeldstr. 28, Ipsach 032 331 67 78 andre.schmid@evard.ch

turnVErEin nidau - Vorstand
Präsident Morgenthaler Samuel Flurweg 20, Nidau 079 259 51 02 saemu.morgi@bluewin.ch

Vizepräsident Zimmermann Christoph Bernstrasse 20, Lyss 077 462 91 11 chriguzimmermann@yahoo.de

Sekretariat Kalbermatter Jasmin Aetzrütti 244j, Utzigen 079 768 75 74  k.jasmin@gmx.ch

Redaktion Erb Mona Pavillonweg 3, Biel 079 539 19 78 mona.erb@nidau.com

Kassier Gerber Stefan Kirschenackerweg 24a, Ittigen 079 209 65 48 stefan.gerber@gerber-net.ch

TK Mosimann Pascale Gummenacher 5, Port 076 462 79 78  pasci.m1@bluemail.ch

Webmaster Marti Thomas Römerstr. 25, Ipsach 032 331 12 39 thomas.marti@ag.ch

Präsident MTV Beck Fredy Römerstr. 20, Ipsach 032 331 07 43 fr.beck-jakob@bluewin.ch

TURNVEREIN / VOLLEYBALL MÄNNER
14. Mai Maibummel mit MTV Nidau 
29. Mai LMM, Lyss Grien 
12.-14. Juni Seel. Turntage, Büren 
21. Juni Biennathlon 
21.-23. Aug.  Bernisch Kant. Schwingfest 

KONFERENZEN und KURSE
17. Okt.  2. Kreiskurs Aktive, Lyss 
2. September Jugileiterkonferenz, Worben

traininGsZEitEn tV
Aktive Di 20.00–21.45 1 
  Pascale Mosimann 
 Do 20.00–21.45 2 
  Pascale Mosimann

Jugi Di 18.30–19.45 1 
  Pascale Mosimann 
  Stefan Gerber 
 Do 18.00–20.00 (GETU) 2 
  Pascale Mosimann

Handball Senioren Di 20.00–21.453

Volleyball Di 20.00–21.45 2 
  Kurt Schwab
1 Grosse Turnhalle Burgerbeunden 
2 Kleine Turnhalle Burgerbeunden 
3 Turnhalle Weidteile

tätiGkEitsproGrammE 2015

Der Druck dieser Ausgabe wurde von der BEKB | BCBE Nidau offeriert.

traininGsZEitEn dtV
Seniorinnen Mo 18.00 - 19.15 
  (April - Oktober) 
 Mo 16.45 - 18.00 
  (Oktober - April) 
  Claudine Schürch 
  Vreni Schürch

Frauen Mi 20.00–21.30 
  Karin Hofmann 
  Ursula Schmid

JUTU* Mi 18.00–19.00 
  Linda Steiner 
  Christina Luraschi

* Kinder ab Kindergartenalter bis 2. Klasse

 
Alle Riegen turnen in der Halle Weidteile.




